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Figurenwerfen ist ein überliefertes Spiel, das kaum noch 
bekannt ist. Wortwörtlich werden dabei Figuren geworfen: 
Eine Person darf die anderen Mitspieler:innen herumwirbeln, 
drehen oder sogar werfen und lässt sie schließlich los. Da-
raufhin verharren die anderen in ihrer Bewegung. Anschlie-
ßend wird die schönste Figur gekürt, die das Spiel gewinnt 
und nun selbst Figurenwerfer:in sein darf.

Ganz ähnlich „wirft“ auch der Maler Paul Strecker mit seinen 
Farben Figuren auf die Leinwand und das Papier. Eben diese 
Figuren stehen im Fokus von Paul Streckers Arbeiten und 
stellen mit den Landschaftsmotiven wiederkehrende Motive 
im Spätwerk dar. Die Ausstellung rückt Gemälde, Aquarelle 
und Zeichnungen aus den Jahren 1930–1950 in den Mittel-
punkt und untersucht das spannungsvolle Ineinandergreifen 
der Gegensätze, die sich in ihnen manifestieren. 
Der Maler handelt in seinen Bildern die wiederkehrenden 
Ambivalenzen und Beziehungsebenen aus, die in dem 
Zwischenraum von Distanz und Nähe, zwischen Innen und 
Außen, zwischen Körper und Raum entstehen. Dabei werden 
zahlreiche Fragen aufgeworfen, so die nach dem Verhältnis 
von öffentlichem und privatem Raum, der Anonymität des 
Individuums, gesellschaftlichen Beziehungsgefügen sowie 
die nach der Existenz des Menschen in der Natur. Zudem 
wird die An- und Entspannung von Psyche und Körper von 
Paul Strecker als bühnenhaftes Geschehen inszeniert.

Kuratiert von einer Projektgruppe bestehend aus angehen- 
den Kunsthistorikerinnen, wirft diese Ausstellung, die als In- 
tervention in der Abteilung der Moderne gezeigt wird, einen 
frischen Blick auf das Spätwerk des gebürtigen Mainzer 
Künstlers Paul Strecker. 

Paul Strecker, Garten mit Frau und Kind,  
(Detail), ca. 1946, Aquarell auf Papier 
© Paul-Strecker-Stiftung Mainz 

Paul Strecker, Akrobaten X,  
1949, Öl auf Leinwand,  
© Paul-Strecker-Stiftung Mainz
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Titel: Paul Strecker, Figurenwerfen, 1938, Öl 
auf Leinwand © GDKE, Landesmuseum Mainz, 
Foto: Kai Pelka
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